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Land/Region Italien, Bergamasker Alpen

Startort Valtorta, 938 m ü. NN

Zielort Averara, 720 m ü. NN

Routenverlauf Valtorta - Ornica - Piani dell´Avaro - Monte Avaro - Piano dell´acqua nera – Lago di Val
Mora - Val Mora - Averara 

Distanz 22 km

Höchster Punkt Nähe Monte Avaro, 2000 m ü. NN

Höhe kumuliert 1480 m

Schwierigkeiten Bis Ornica Asphalt, dann steiler Pfad bis San Maddalena und wieder Asphalt bis zu den
Piani dell´Avaro, M1; danach steile Piste und weiter auf Pfad zum höchsten Punkt, M3 und
mehr;
bergab auf Pfad, anfangs D2 später D3 mit Stellen D4; flaches Zwischenstück auf Piste,
ab Stausee wieder Pfad, D4, später D2

Tragestrecken Nicht zu wenige: Ornica – San Maddalena, Piani dell´Avaro – Monte Avaro und jeweils ein
Stück vor und hinter dem Lago Val Mora, gesamt 70 bis 90 Minuten bergauf und 40 bis 50
Minuten bergab

Gegenrichtung Wirklich nicht

Wegfindung Eine gute Karte würde hier nicht schaden, es gibt leider aber keine; die roten Linien in der
Kompaß-Karte helfen bei der Wegfindung nicht ernsthaft; ab den Piani dell´Avaro am
besten nach Gefühl weiter nach oben (bei Nebel besser nicht)

Verkehr Zwischen San Maddalena und Piani dell´Avaro tummeln sich ein paar einzelne Autos;
Wanderer sind hier nicht im Übermaß unterwegs

Landschaft Klasse in jeder Hinsicht

Tipps Pasta an der ersten Kneippe im klitzekleinen Skigebiet der Piani dell´Avaro
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